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ir das Großherzogthum Poſen. 


Intelligem⸗Comtoir im Nosthause. 


134. Donnerſtag, den 5. Juni 1845. 


Angekommene Fremde vom 3. Juni. 

Die Hrn Gutsb. v. Moraczewski aus Cerekwica, Staffehl aus Polanowice, 
Frau Gutsb v. Gorzynska a. Karmin, l. in der goldnen Gans; Hr. Gutsb. Jordan 
aus Kl. Wojnowiec, Hr. Holzkaufm Hartmann a. Obornik, l. in den 3 Lilien; Hr. 
Handelsm. Aſch aus Krotoſchin, Hr. Kaufm. Heilfronn a. Rogaſen, l. im Eichborn; 
Hr. Wirtſch.⸗Inſp. Kranz a. Thorn, l. im Hötel de Tyrole; Hr. Geiſtl. v. Mar⸗ 
kowski aus Trzemeſzuo, Hr. Gutsb. v. Raczynski aus Chwalkowo, I. im Höôtel de 
Paris; die Hrn. Kaufl. Hartmann u. Scheller a. Leipzig, Schneider a. Solzgitter, 
Gotz aus Neudamm, l. im Hötel de Rome; die Hrn. Gutsb. Wyganowski aus 
Sytowiecko, v. Zychlinski a. Weglerkl, l. im Hotel de Baviére; vie Hrn. Gutsb. 
Kubale aus Krauſchen, v. Rudnicki a. Plſchen, Hr. Probſt Szeydurski a. Ottorowo, 
1. im Hötel de Berlin; Hr. Pfarrer Neumann aus Radonitz, I, im Hötel de 
Versailles; Hr. Schauſp. Goldſchmidt a. Berlin, I. in den 3 Kronen: Hr. Schauſp. 
v. Bree a. Königsberg in Pr., die Hrn. Oek. Stube a Schadowinka, v. Borowicki 
aus Nabruſzuo, die Hrn. Kaufl. Hirſchfeld aus Reuſtadt b. P., Malke aus Pinne, 
Pinner aus Landsberg a. W., Solmſohn aus Schneidemuͤhl, Jacobi aus Reppen, 
Hammerſtein aus Filehne, l. im Eichenkranz; Hr. Kreisarzt Sokolowski a. Kuttno, 
Hr. Gutsb. Koſtewicz a. Wrodno, l. im Bazar; verw. Frau Bürgermſtr. Jaworska 
aus Jarocin, l. Fiſcherei Nr. 4. 5 
1) Aufforderung. Durch Erfahrung belehrt, daß man meine jüdiſche Unter⸗ 
ſchrift und jüdiſchen Stempel nachzuahmen ſucht, ſehe ich mich veranlaßt, diejeni⸗ 
gen, welche auf mich oder meine verſtorbene Frau eine Forderung zu haben glauben, 
fi) binnen 2monatlicher Friſt zu melden, und ich erklaͤre mich bereit, ſolche unver⸗ 
zuͤglich, fo weit die Forderung rechtlich ſein wird, zu befriedigen, 
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Später vorkommende Unterſchriften meines Namens auf Schuldforderung 
werden von mir oder meinen Erben, wenn ſie nicht mit meinem neuen deutſchen 
Petſchaft beſiegelt ſind, nicht anerkannt werden. 5 

Meſeritz, den 18. Mai 1845. Samuel Jonas Cohn. 

2) So eben iſt erſchienen (bei Gebrüder Scherk in Poſen vorraͤthig): Hage⸗ 
mann, untruͤgliche Mittel zur Heilung des Stotter⸗ und Stammel-Uebels. Pr. 10 gr. 


3) Bei J. J. Heine in Poſen iſt zu haben: Frickhinger, Katechismus der Stö⸗ 
chiometrie. Preis 171 Sgr. a 1451 


4) Pferde⸗Auktion. Montag den 9. Juni Mittags 12 Uhr foll auf dem 

Kanonenplatz ein fehlerfreies gut gerittenes Pferd, 5 Jahr alt, Farbe braun, mitte 

lerer Größe, mit komplettem Sattel: und Zaumzeug Öffentlich oerſteigert werden. 
Anſchütz, Hauptmann a. D. und Königl. Auktions⸗Kommiſſarius. 


5) Behufs der Errichtung eines Handlungsſaales in Poſen iſt eine General⸗Ver⸗ 
ſammlung auf den 9. Juni c. 3 Uhr Nachmittags im Lokale der Stadt waage 
anberaumt und ſoll derſelben durch das beſtehende Comits Bericht über den erhalte 
nen Auftrag erſtattet werden. i a 


6) Celem utworzenia sali handlowej w Poznaniu, odbedzie sig w lokalu 
ratusznym nad waga miejskg dnia g. CZerWea r. b. o godzinie 3, z po- 
tudnia walne zebranie, na ktördm komitet isiniejgcy ‚2da sprawg z odebra- 
nego polecenia, 3 

—— — — — 

7) W Wierzenicy pod Poznaniem jest od St. Jana r. b. gorzeluia do wy⸗ 
dzierzawienia; kli2szych wiadomosci W miejscu u ni2e] podpisanego po- 


wzig$& moäna, re Nassius. 
5 Von Johanni c. ab ſteht die hieſige Brennerei zur Verpachtung. Das Ra⸗ 
here hierüber zu Wierzenice bei Poſen bei dem Unzerzeichneten. Naſſius. 


8) Landguͤter in großer Auswahl von 500, 1000, 1500 ab, bis 10,000 Mor⸗ 
gen Magd., mit Arden einträglichen Wirthichafts,Brancen verſehen, in fre⸗ 
quenten Gegenden gelegen, weiſe ich unter wahrhaft gunſtigen Bedingungen und 
Preiſen zu kaufen und einige zu verpachten nach und ertheilt auf diesfaͤllige Anfragen 
umfaſſende Auskunft Elias Jacobi, Guͤter⸗Agent in Elbing. 
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9) Anzeige. Alexander Sinzenheimer aus Worms wurde heut aus 
unſern Dienſten entlaſſen. Vingen a. R., den 2. Maͤrz 1845. 
n Kell 41811 A. Dreydelſohn & Comp. 


10) Empfehlung. J. Hager aus Nürnberg bezieht die kommende Frankfurt 
a. O. Margaretha-Meſſe zu erſtenmal mit einem wohl aſſortirten Lager en gros in 
Manufaktur Nürnberger Kurz⸗Waaren, Spiegel und Spiegelglas ꝛc. und empfiehlt 
ſolches unter Zuſicherung der reellſten und billigſten Bedienung aufs beſte. “Gewölbe 
in Frankfurt g. O.: Biſchoffsſtraße, Hartungs Haus. Gewölbe in Leipzig: 8. 
Budenreihe auf dem Markt. f . f 


— 


11) Eine bedeutende Auswahl der vorzuͤglichſten Piand's in Fluͤgel⸗ und Tafelform, 
nach den neueſten Verbeſſerungen und Erfindungen, ſowohl mit engliſcher als deut⸗ 
ſcher Mechanik, aus den beruͤhmteſten Manufakturen, zu den billigſten Fabrikpreiſen, 
empfing aufs Neue E. Jahn, Poſen, Breslauer Straße Nr. 9. 


12) Neue Flügel- Pianoforte ſtehen zum Verkauf bei 
Carl Ecke, Inſtrumentenbauer, Bergſtr. Nr. 8. der Poſthalterei gegenuͤber. 


13) Sommer⸗Anzüge jeder Art, nach der neueſten Mode gearbeitet, empfiehlt 

Joachim Mamroth, Markt Nr. 56. 
14) Lauf's Hetel de Rome am Wilhelmsplatz Nr. 1. in Poſen, wird am 5. 
dieſes Monats zur Aufnahme von Perſonen, neu und elegant eingerichtet, eroͤffnet. 
Die mitzubringenden Equipagen werden die erſten Tage noch in dem bisherigen Lo— 
kale, Breslauer Straße Nr. 16. untergebracht. 


— — 


— — — 


15) Hotel de Paris, Gerber⸗ und Breite Starßen⸗Ecke in Poſen. Indem mit 
dem heutigen Tage die Gaſtwirthſchaft im Hötel de Paris wieder eröffnet, empfiehlt 
ſich daſſelbe aufs Neue dem gütigen Wohlwollen ſeiner verehrlichen Goͤnner und 
eines reiſenden Publikums aufs angelegentlichſte. Poſen, den 31. Mai 1845, 


16) Zwei Rthlr. Belohnung. Ein goldenes Armband, beſtehend aus Glie⸗ 
dern auf zwei Sprungfedern gearbeitet, in der Mitte mit einem Schloſſe mit weißen 
und rothen Perlen beſetzt, iſt am Sonnabend den 31. v. M. im Gerlachſchen Gar⸗ 
ten verloren gegangen. Der Abgeber dieſes Armbandes kann ſich Waſſerſtraße Nr. 
18. ſeine Belohnung abholen. $ 


— DꝛU— — 


170 Dnia 22. 2. m, zgingla w Bieganowie w powiecie Szredzkim wyzliea 
niska, majaca na tie szarém laty kasztanowata dude, leb i ogon podobniez 
calkowicie kasztanowaty, wios glatki, Miano jej „Mamzia“. Ktoby o ta- 

kowej zawiadomit lub do wsi Bieganowa odprawadait do Ft ten na- 
tychmiast przyzwoitꝗ otrzyma nagrode. g 


18) Obszerny sklad na welng wraz z dwoma stancjami sg do najgcia przy 
kosciele farnyın pod Nr. 2. 

19) Ein Landauer Wagen mit Reiſerequiſiten im beſten Stande ſteht zu verkau⸗ 
fen Breslauer Straße Nr. 31. 


20) Eine zum Geſchäftsbetriebe e n iſt Breslauer Straße 
Nr. 31. zu Johonni zu vermiethen. 


21) Köͤnigsſtraße Nr. 17. ſteht von Michaeli ab eine Wahl großer und kleiner 
Wohnungen zur Diſpoſition. Da Beſitzer mit Ende dieſes Monats die Stadt ver⸗ 
läßt, wird gewünſcht, daß die Miethsvergleiche in Betreff der resp. Wohnungen 
ſchon vor Johanni geſchloſſen werden, damit im Fall einige Veranderungen ge⸗ 
wunſcht werden, dieſe ſofort angeordnet und in noch guter Zeit ausgefuͤhrt werden. 


22) Eine meublirte Wohnung in der erſten Etage, ſowie eine geräumige Moll- 
niederlage, im Hauſe der Wwe. Königsberger am Markt Ne. Di, ee zu bei 
en Wollmarkte zu vermiethen. 


— sche ee 


23) Markt Nr 57. zweite Etage find während der Belmartt: und e Johannizeit 
zwei meublirte S vorn heraus zu vermietben. 


— 


24) Heute 9 den 5. Juni großes Garten⸗Concert, he 5 Uhr Rache 
mittags, Entrée 23 ſgr., Herten können zwei Damen eutzeefrei einführen, Zum 
Abendeſſen . Brathecht und Rinder-Schmorbraten mit ſauren Gurken oder, 
Bratkartoffeln, wozu ergebenft einladet Gerlach. 

25) Dounerſtag a 5. Moi 3 e Concert. Anfang 6 Uhr. Das 
Naͤhere a die Ae. Bornhagen. 


— — — 
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